Bezirkéschulen I
Schwyz

Herzlich willkommen
an der MPS Schwyz!
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Bezirkéschulen |
. Schwz?
Ziele des Abends /ﬁ

e Sie wissen wie das Ubertrittsverfahren
Primar — Sek | ablauft.

* Sie bekommen einen ersten Eindruck von
der MPS Schwyz mit ihrem dreiteiligen
Schulmodell (Profile A, B, C).

e Offene Fragen werden geklart.
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Die MPS Schwyz in Zahlen scm

 Schilerinnen/Schiiler ~ 500
 Klassen ~ 30
 Lehrpersonen mit Klassenassistenzen ~ 70

Dazu kommen Schulsozialarbeiter, Sekretariat &
Hauswartung, Zivildienstleistende.

 Schulleitung 5
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Bezirkéschulen |
Schwyz

Unsere Schulhauser
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Bezirkéschulen |
Schw’m
Schulmodell ﬁ

Dreiteiliges Modell:
Profile A, B & C
Entscheid gilt ftr alle Facher

Ausnahme: Talentklassen

e Die Schilerinnen und Schiiler aller Profile
bleiben wahrend 3 Jahren im selben
Schulhaus.

N
>
=
L
O
g
V)
al
>

18.09.2026



Bezirkéschulen I
Y ° SChVV’YH
Was andert sich? fj

 Schulzimmerwechsel

* viele verschiedene Lehrpersonen

* Neue Klassenkameradinnen und -kameraden
 Schulbeginn um 07.45 Uhr

* Evtl. neuer, langerer Schulweg

* Mehr Facher, Lektionen und Hausaufgaben
 Einpendeln im neuen Niveau
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Beziggm
Veranderung in den Fachern

Aus Natur, Mensch, Gesellschaft wird:

* Lebenskunde (Berufliche Orientierung, Ethik, Religionen,
Gemeinschaft) (LK)

* Natur und Technik (NT)

 Raume, Zeiten, Gesellschaften (RZG)

 Medien und Informatik (M&I)

Wirtschaft, Arbeit, Haushalt (WAH)
* Inder 2. Oberstufe (Ausnahme: Profil C)

Wahlfacher:
* Inder 3. Oberstufe (9-13 Lektionen)
* |m Profil C keine Wahlfacher
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Bezirksschulen |
Welches ist der optimale Ort Scm
in der Oberstufe

 Wo wird Ihr Kind viele Erfolgserlebnisse
haben?

* Wo wird ihr Kind am besten gefordert?
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WEITERBILDUNG

Bild t Sch '
Eidg. Diplom Master Master Master
Eidg. Fachausweis Bachelor Bachelor Bachelor
(g

BERUFS- UND PADAGOGISCHE UNIVERSITATEN
HOHERE FACHPRUFUNGEN HOHERE FACHSCHULEN FACHHOCHSCHULEN HOCHSCHULEN ETH
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Berufsmaturitat Fachmaturitdt Gymnasiale Maturitdt

Eidg. Fahigkeitszeugnis FMS Ausweis

BETRIEBE,
BERUFSFACHSCHULEN, BETRIEBE, BERUFSFACHSCHULEN,
UBERBETRIEBLICHE KURSE UBERBETRIEBLICHE KURSE FACHMITTELSCHULEN GYMNASIEN
BERUFLICHE GRUNDBILDUNG ALLGEMEINBILDENDE SCHULEN
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OBLIGATORISCHE SCHULE

Aol Ublicher Weg Maglicher Weg

WEITERBILDUNG

TERTIARSTUFE

SEKUNDARSTUFE Il

SBFI 2019



Bezirksschulen |
Entscheidende Faktoren S‘m
fur das Profil A

v" Schulische Leistung und Empfehlung der Primarlehrperson
(Fahigkeiten und Potential)

v’ Lern- und Arbeitsbereitschaft (intrinsische Motivation)

v Gute Konzentrationsfahigkeit

v’ Selbststandigkeit und Zuverlassigkeit
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Bezigém
Die Arbeitsweise im Profil A

* Sehr selbstandiges Arbeiten (z.B. Planen des eigenen
Lernens)

 Hohes Arbeitstempo
 Umfassender Schulstoff
« Komplexere Themen

— Vorbereitung fiir Berufsschule / BM / Gymi / FMS
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Bezirkéschulen I
Schwyz [~

Chancen des Profils B

* Langsameres Arbeitstempo als im Profil A
durch weniger Stoffdruck = generiert mehr
Zeit zum Fullen der fachlichen Lucken

 Homogeneres Leistungsniveau =2 die
Jugendlichen weichen in den Leistungen nicht
mehr so weit auseinander

—> Erfolge starken das Selbstvertrauen :
- Lern- und Arbeitsbereitschaft
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Bezirkéschulen |
. Schwz?
Chancen des Profils B /ﬁ

* Franzosisch kann abgewahlt werden, daftr DE
und Mathe +

* Jugendliche werden eng durch IF Personen
begleitet und gefordert

&
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Profil C (Werkklassen) Scm

Worum es bei uns geht

@® Das Lernen steht im Zentrum %" Respekt und Vertrauen
@ Selbststdndiges Arbeiten und Verantwortung * @ Jeder lernt im eigenen Tempo

@® \Vorbereitung auf das Berufsleben

@ Kopf - Herz - Hand

o Klare Strukturen geben Sicherheit

\ese
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Bezigém
—
So arbeiten wir im Alltag

Inputtisch Lernphase  Lerncoaching
Orientierung Selbststdndiges Unterstiitzung
Arbeiten

B '
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Bezirksschulen |
-~ _ _,,'yz J—'

Berufsvorbereitung

Zusammenarbeit >

g Mit Eltern & Fachpersonen @ Starken entdecken
“ Gemeinsame Unterstiitzung 4 Schnupperlehren

m Bewerbung vorbereiten

Selbststdndig arbeiten

AL B

Verantwortung iibernehmen

Eigene Stdrken kennen

0ed

Gut vorbereitet in die
Zukunft starten
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Bezirkéschulen |
Schwyz [~

Facts Niveau C Werkklassen

* 3 Werkklassen mit 28 Schilerlnnen
* Jahrgangsdurchmischt 1. — 3. OS in einer Klasse

e Klassenassistentlnnen als Unterstltzung in jeder
Klasse

* 32 Lektionen / Woche

* Alle Facher ausser Franzosisch

* Fachlehrpersonen TG, Musik, NT, RZG
* Enge Zusammenarbeit mit dem BIZ

* Wechsel ins Niveau B moglich a
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Bezirkéschulen I
Schwyz [~

* Ein Wechsel ins héhere Profil wird positiv erlebt und spornt
an. «Es gibt nichts zu verlieren!»

Im Zweifelsfall

e Ein Wechsel «nach unten» kann frustrierend oder auch
hilfreich sein.

* Ein Wechsel nach dem ersten Semester ist moglich.

* Das Bildungssystem der Schweiz ist durchlassig und
ermoglicht immer wieder Um- und Aufstiege.

 Haben Sie Vertrauen, dass lhr Kind seinen Weg gehen wird!

N
>
=
L
O
g
V)
al
>

18.09.2026



BezirksSchuIen I
Schwyz [~

Aufstufung nach 1. Semester

Bedingungen flr eine Aufstufung nach 1. Sem.

* Franzosisch besucht (vom Profil B ins Profil A)

* Bereitschaft des Jugendlichen zu zusatzlichem
Aufwand (Forderlektionen, zusatzliche
Aufgaben)

* Ganzheitliche Beurteilung (durch

Lehrpersonen) zeigt gute Erfolgschancen im
hoheren Niveau
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BezirkSschuIen |
Schwyz

3

Klasseneinteilung

 Ca. Mitte Juni

* Begrussungstag neuer Schulerinnen und
Schiuler am Ende dieses Schuljahres
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Bezirkéschulen |
Schw’ya
Talentklassen /ﬁ

* |Informationsveranstaltung am Donnerstag,
19.11.2026 Aula MPS Schwyz

* |[nstagram: talentklassenbezirkschwyz
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Bezirksschulen |
Fragen? S‘m
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Bezirkéschulen I
. Schw’ym
Herzlichen Dank /ﬁ

... und auf bald an der MPS Schwyz!

Zum Beispiel wahrend unserer Besuchstage:
Montag, 08. Marz bis Freitag, 12. Marz 2027

Sie finden uns auch unter
www.bezirksschulenschwyz.ch

N
>
=

L
O

g

V)

al

>

18.09.2026



	Folie 1
	Folie 2: Ziele des Abends
	Folie 3: Die MPS Schwyz in Zahlen
	Folie 4: Unsere Schulhäuser
	Folie 5: Schulmodell
	Folie 6: Was ändert sich?
	Folie 7: Veränderung in den Fächern
	Folie 8: Welches ist der optimale Ort  in der Oberstufe
	Folie 9: Bildungssystem Schweiz
	Folie 10
	Folie 11: Die Arbeitsweise im Profil A
	Folie 12: Chancen des Profils B
	Folie 13: Chancen des Profils B
	Folie 14: Profil C (Werkklassen) 
	Folie 15
	Folie 16
	Folie 17: Facts Niveau C Werkklassen
	Folie 18: Im Zweifelsfall
	Folie 19: Aufstufung nach 1. Semester
	Folie 20: Klasseneinteilung
	Folie 21: Talentklassen
	Folie 22: Fragen?
	Folie 23: Herzlichen Dank 

